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01 Klimaschokolade #Choco4Change Vegan

Welchen Beitrag können Produkte wie die GEPA-Klimaschokolade #Choco4Change Vegan leisten? Das und mehr ergründet die GEPA im Rahmen eines Workshops und einer Podiumsdiskussion mit Roopa Mehta (Präsidentin der WFTO), Michael Meihöfer (Verkaufsleiter Weinrich Schokolade) und Dr. Peter Schaumberger (Geschäftsführer Marke und Vertrieb bei der GEPA) auf dem diesjährigen Katholikentag in Stuttgart. Die #Choco4Change Vegan ist das Kampagnenprodukt der GEPA im Rahmen ihrer internationalen Klimagerechtigkeitskampagne CLIMATE JUSTICE – LET’S DO IT FAIR.

Foto: GEPA – The Fair Trade Company / C. Schreer
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02 Klimaschokolade #Choco4Change

Welchen Beitrag können Produkte wie die GEPA-Klimaschokolade #Choco4Change leisten? Das und mehr ergründet die GEPA im Rahmen eines Workshops und einer Podiumsdiskussion mit Roopa Mehta (Präsidentin der WFTO), Michael Meihöfer (Verkaufsleiter Weinrich Schokolade) und Dr. Peter Schaumberger (Geschäftsführer Marke und Vertrieb bei der GEPA) auf dem diesjährigen Katholikentag in Stuttgart.
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03 Adriana im Kakaobaum

Von ihrem langjährigen Partner COOPROAGRO (Dominikanische Republik) bezieht die GEPA einen Großteil ihres Bio-Rohkakaos für ihre Schokoladen – so auch für die Klimaschokolade #Choco4Change. Durch die höheren Einnahmen über die GEPA und den Fairen Handel konnte die Kooperative eine Schule um ein neues Gebäude erweitern. Die Gelder tragen außerdem dazu bei, dass Kinder wie Adriana zur Schule gehen können und nicht auf den Feldern ihrer Eltern schuften müssen.

Foto: GEPA – The Fair Trade Company / C. Nusch
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04 Adriana und Raul im Kakaobaum

Von ihrem langjährigen Partner COOPROAGRO (Dominikanische Republik) bezieht die GEPA einen Großteil ihres Bio-Rohkakaos für ihre Schokoladen – so auch für die Klimaschokolade #Choco4Change. Durch die höheren Einnahmen über die GEPA und den Fairen Handel konnte die Kooperative eine Schule um ein neues Gebäude erweitern. Die Gelder tragen außerdem dazu bei, dass Kinder wie Adriana und Raul zur Schule gehen können und nicht auf den Feldern ihrer Eltern schuften müssen.

Foto: GEPA – The Fair Trade Company / C. Nusch
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05 Kaffeetasse mit Latte Art

Der Katholikentag bezieht für seine Geschäftsstelle vom Außer-Haus-Service der GEPA auch diesmal wieder fair gehandelten Kaffee, Tee und Snacks. Offizieller Verpflegungsstand ist wieder die GEPA-Kaffee-Ape. Der Außer-Haus-Service der GEPA feiert dieses Jahr 30-jähriges Jubiläum. Die Gründung von Fairtrade Deutschland 1992 ging einher mit der Vertriebsausweitung der GEPA in diesem Bereich. 

Foto: GEPA – The Fair Trade Company / A. Welsing
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06 Ausgetrockneter Boden in Südafrika

Ausgetrockneter Boden beim GEPA-Partner WORC in Südafrika. Von hier bezieht die GEPA Rooibostee. Die Auswirkungen des Klimawandels sind hier schon seit seit längerem allgegenwärtig. Mit ihrem mehrjährigen Themenschwerpunkt zur Klimagerechtigkeit setzt sich das Fair Handelsunternehmen für eine ganzheitliche Sicht auf die Klimakrise ein. Inzwischen konnte durch die Prämien des Fairen Handels der GEPA eine Baumschule für Rooibos-Pflanzen angelegt werden, die aus einem nahegelegenen Bach bewässert wird.

Foto: WORC
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07 Dattelbauern bei Beni Ghreb in Tunesien

Ein Teil des Erlöses der GEPA-Klimaschokolade #Choco4Change Vegan fließt in die Anschaffung einer neuen Verarbeitungsanlage für Datteln beim Handelspartner Beni Ghreb in Tunesien. Als Folge der Klimakrise sind die Datteln der Bauern nicht mehr so groß und saftig wie früher und können nicht mehr auf dem Markt verkauft werden. Die Verarbeitung der Datteln zu Pulver bietet Beni Ghreb neue Absatzchancen.

Foto: Beni Ghreb
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